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 Qualifizierung 2008 - freie Plätze- 
 
- VIBSS Informationsveranstaltung: 
„Führung, Organisation und Verwaltung im Sportverein“  
 Termin:11. März 2008 
 Zeit: 18:00-21:00 Uhr 
 Ort: Kreisverwaltung Rheinisch-Bergischer Kreis 
                       Am Rübezahlwald 7 
                       51469 Bergisch Gladbach 
 
Die Informationsveranstaltung ist kostenfrei. Eine Anmeldung unter 02202-2003 28 
oder info@kreissportbund-rhein-berg.de ist aber zwingend erforderlich!  
 
- Übungsleiterfortbildung: Aqua Fitness 
 Termin: 13. April  
 Zeit: Sonntag: 09:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 Ort: Schwimmhalle des Rheinischen Turnerbundes, Paffrather Str. 133, 
  51465 Bergisch Gladbach 
 Leitung: Ute Ahn 
 Gebühr:25 € / 50 € * 
 
- Übungsleiter-P-Fortbildung, 2. Lizenzstufe: Qualitätszirkeltag Prävention 
 Termin: 12. April  
 Ort: Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V., Langemarckweg 14,  
  51465 Bergisch Gladbach 
 Zeit: Samstag:  09:00 Uhr – 17:00 Uhr  
 Leitung:Ute Ahn  
 Gebühr:75 €/150 € * 
 
Weiter Informationen und online Anmeldemöglichkeit unter 
www.qualifizierungszentrum-berg.de 
 
Übungsleiterbörse 
Unter www.qualifizierungszentrum-berg finden Sportvereine Übungsleiter/innen für 
ihre Sportangebote. Die eingetragenen Übungsleiter/innen sind alphabetisch nach 
Sportarten sortiert. Wenn ein Sportverein selber ein Übungsleitergesuch einstellen 
möchte kann er das unter http://www.rbk-direkt.de/Uebungsleiterboerse.aspx. 
Weitere Informationen und Hilfen dazu unter 02202-2003-28 
 

 
 Förderung des Sports  

 
- Grundsportgeräteförderung 2008 
 
Auch in 2008 möchte der Kreissportbund aus dem Masterplan Programm des 
Landessportbundes zur Stärkung der Stadt- und Kreissportbünde, den Sportvereinen 
im Rheinische-Bergischen Kreis,  Mittel für die Anschaffung von Grundsportgeräten 
zur Verfügung stellen. Die Förderhöhe pro Sportverein beträgt 50% der beantragten 
Summe und ist auf max. 500,00 € begrenzt. Antragsvordrucke können in der 
Geschäftsstelle angefordert werden.  
Ansprechpartner: Henrik Beuning 02202-132850 
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Bei der Unterzeichnung des "Bündnisses für den 
Sport" in der Düsseldorfer Staatskanzlei: (v.l.) 
Innen- und Sportminister Dr. Ingo Wolf, 
Ministerpräsident Dr. Jürgen Rüttgers, LSB-
Präsident Walter Schneeloch und Dr. Ulrich 
Schröder, Vorstandsvorsitzender der NRW.BANK 

-  Sportstättenförderung 
 

Der organisierte Sport bekommt Planungssicherheit bis zum Ende der 
Legislaturperiode 2010. Mit einem Sportstättenfinanzierungsprogramm der NRW.Bank 
können Vereine und Kommunen Sportstätten sehr günstig finanzieren und die 
Qualifizierung des Ehrenamts wird mit einer Mio. Euro pro Jahr zusätzlich gefördert. 
Dies kündigte Ministerpräsident Dr. Jürgen Rüttgers anlässlich der Unterzeichnung 
eines "Bündnisses für den Sport" an. Dr. Rüttgers, Walter Schneeloch, Präsident des 
LandesSportBund Nordrhein Westfalen, und NRW- Innen- und Sportminister Dr. Ingo 
Wolf unterschrieben das Bündnis am 13. Februar in der Düsseldorfer Staatskanzlei. 
 

"Die Unterzeichnung des Bündnisses ist 
ein wichtiges Ereignis der Landespolitik. 
Es trägt der stetig wachsenden 
Bedeutung des Sports und des 
Ehrenamts Rechnung. In Nordrhein-
Westfalen sind mehr als 500.000 
ehrenamtlich und bürgerschaftlich 
engagierte Menschen in Sportvereinen 
tätig und ermöglichen so einem 
Großteil der hier lebenden Menschen, 
Sport auszuüben", so der 
Ministerpräsident. Mit der 
Unterzeichnung des Sportbündnisses 
solle dieses Engagement unterstützt 
werden. "Mit den vielfältigen Angeboten 
der Sportvereine bietet sich jedem die 
Möglichkeit, einen wichtigen Beitrag für 
die eigene Gesundheit zu leisten und 
soziale Kontakte zu knüpfen". 
 
Die Sportvereine bieten durch ihre 

Struktur die Gewähr zur wirksamen Umsetzung freiwilliger und ehrenamtlicher Arbeit. 
Diese sei ein konstitutives Element der Vereinsarbeit, ohne Ehrenamt und 
Bürgerengagement wären die Aufgaben im gesamten Wirkungsfeld der Sportverein 
nicht leistbar. Zur Förderung der Anerkennung von Ehrenamt und Bürgerengagement 
soll die Verleihung der Sportplakette des Landes und der Landesnachweis 
"Ehrenamtliches Engagement im Sport" genutzt werden. 
 
150 Millionen Euro für Sportvereine und Kommunen  
 
 
 "Wir sind sehr froh, dass dieses Bündnis nach langer Vorbereitung nun unterzeichnet 
werden konnte. Es macht Mut, dass die großen Aufgaben, vor denen der Sport steht, 
gut bewältigt werden können. Wir fühlen uns in der Partnerschaft mit der 
Landesregierung sehr wohl und die Unterzeichnung des Bündnisses ist ein Ausdruck 
davon" sagte Walter Schneeloch. Präsident des LandesSportBundes Nordrhein-
Westfalen. Die Sportentwicklung in NRW könne nun nachhaltig gefördert werden und 
gesellschaftlich unabdingbare Programme könnten gewährleistet werden. "Die 
Förderung des Sports ist als Staatsziel in unserer Landesverfassung verankert - das 
Bündnis hat das Ziel, diesen Verfassungsauftrag mit Leben zu erfüllen", so 
Schneeloch. 
 
Gemeinsam sollen nun weitere wichtige Institutionen im Lande wie die Wirtschaft, die 
Wohlfahrtsverbände oder die Kirchen das Bündnis bereichern. Aber auch Partner aus 
dem Gesundheitswesen, den Kommunen, der Wissenschaft und den Medien sollen 
gewonnen werden. 
 

Ein Schwerpunkt des Bündnisses ist das neue Sportstättenfinanzierungsprogramm 
der Landesregierung. Es ermöglicht Sportvereinen und Kommunen Sportanlagen 
anzuschaffen, zu modernisieren oder neu zu bauen. In den kommenden drei Jahren 
wird die NRW.BANK durch die Landesregierung bereitgestellte Darlehen in Höhe von 
150 Millionen Euro für die Verbesserung der Sportstätteninfrastruktur vergeben. "Wir 
haben einen sehr großen Sanierungsbedarf bei den Sportstätten, die 
Finanzierungsmöglichkeiten der NRW.BANK helfen Vereinen und Kommunen in einer 
Weise, die in Deutschland bisher einzigartig ist", kommentierte Schneeloch. 
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Zukunftsprojekt Sportverein 2015 
 
Ein Bestandteil des Bündnisses ist auch das Zukunftsprojekt Sportverein 2015, mit 
dem die Grundlage zur Aktivierung von Eigeninitiative der Sportvereine gelegt und die 
Kooperationsfähigkeit der im Sport arbeitenden Akteure unterstützt wird. 
 
"Wir wollen den Sport zu einem der wichtigsten Akteure im gesellschaftlichen 
Miteinander machen", sagte Innen- und Sportminister Ingo Wolf. "Damit wollen wir 
einen kräftigen Impuls zur Verbesserung der Sportstätteninfrastruktur geben, damit 
die Sportvereine Angebote für Bewegung und Sport im gesellschaftlichen Interesse 
machen können." Dazu gehört, moderne Instrumente, wie die EDV-Ausstattung zur 
Kommunikation und Verwaltung, im Vereinsmanagement einzusetzen. 
(Quelle LSB NRW) 
 
Der Kreissportbund wird auf seiner Mitgliederversammlung am 19. Mai 2008 
ausführlich über das Sportstättenfinanzierungsprogramm der NRW Bank  informieren! 
 
- Förderung der Übungsarbeit 
 
Auch 2008 stehen den Sportvereinen in NRW wieder 
Mittel zur Förderung der Übungsarbeit zur Verfügung. 
Der Antrag kann ab 1. März unter www.wir-im-sport.de 
oder beim www.kreissportbund-rhein-berg.de 
(downloads)  als pdf-Datei runtergeladen oder online 
ausgefüllt werden. In der Zeitschrift „wir im sport“ wird 
der Antrag in den März, April- und Maiausgaben 
zusätzlich abgedruckt. Die Anträge können bis zum 31. 
Mai 2008 gestellt werden. Die Anträge werden nicht 
mehr per Post verschickt! Stellen Sie bitte Ihren 
Antrag rechtzeitig! 
 
Weitere Informationen: 
LandesSportBund Nordrhein-Westfalen, Angelika 
Komanek, Tel.: 0203/7381 -935,  
E-Mail: angelika.komanek@lsb-nrw.de 
 
Auf Initiative des Kreissportbundes hat der Rheinisch-Bergisch Kreis einen Betrag von 
60.000 € zur Förderung der Übungsarbeit in den Rheinisch-Bergischen Vereinen 
bewilligt. Bei diesem Betrag handelt es sich um eine Aufstockung von Landesmitteln, 
die die Sportvereine auf Antrag beim Landessportbund nach einem bestimmten 
Schlüssel erhalten. Über den Modus der Vergabe werden wir die Sportvereine zeitnah 
informieren!  
 
Desweitern werden in 2008 keine Hallenbenutzungsgebühren für kreiseigene 
Sporthallen mehr erhoben! 
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  aus den Projekten 
 
- Sport und Gesundheit 
Der runde Tisch „ Sport und Gesundheit“ unter der Leitung von Edda Baucke 
(Kreissportbund) hat zum dritten Mal zusammengesessen und hat sich einen 
Arbeitstitel gegeben und stellt nachfolgend seine Inhalte und Ziele vor: 
 
Zukunftswerkstatt Gesund Aktiv  
 
Was sie ist... 
Ein Modell, ein Netzwerk, der Grundstein für eine zukunftsorientierte und nachhaltige 
Zusammenarbeit von aktiven und engagierten Institutionen des Rheinisch-Bergischen 
Kreises, ein Forum zum Austausch und eine Organisations-Plattform für Sport und 
Gesundheit. 
 
Wo sie agiert… 
In der Region des Rheinisch-Bergischen Kreises 
 
Wer beteiligt ist… 
ständige Netzwerkpartner sind: 
SV Blau-Weiß Hand e.V. 
Schwimmverein Bergisch Gladbach e.V. 
TSV Bayer 04 Leverkusen e.V. 
Turnerschaft Bergisch Gladbach 1879 e.V. 
 TV Bensberg e.V. 
Verein für Gesundheitssport Rösrath e.V. 
Marien-Krankenhaus Bergisch Gladbach 
Turnverband Köln 1876 e.V. 
Sportbund Leverkusen 
Kommunale Gesundheitskonferenz 
diverse Krankenkassen 
Rheinischer Turnerbund 
Kreissportbund des Rheinisch-Bergischen Kreises 
 
Was wir tun... 
Maßnahmen 
Veranstaltungen, Fortbildungen, Aktionen 
Beratung, Unterstützung von Vereinen, Personen, Gesundheitsinteressierten 
Durchführung von Gesundheitsangeboten 
gezielte, gemeinsam abgestimmte Öffentlichkeitsarbeit 
Verbesserung der Voraussetzungen in den Vereinen 
regelmäßige Treffen 
gezielte Info-Mails/Newsletter 
 
Ziele….. 

- Verbesserung der Kommunikation der Partner im Gesundheitssport  
 Kooperation und Zusammenarbeit fördern 

- Verbesserung der Zusammenarbeit mit den Krankenkassen 
- Kräfte bündeln / "Netzwerken" 
- Vereine, Bürgerinnen und Bürger unterstützen 
- gemeinsame Förderung von Gesundheitsangeboten 
- Zusammenschluss der Vereine bei gemeinsamen Zielen (z.B. Organisation von 

Hallenzeiten) 
 
Leitziel…. 

- Ein vielfältiges Sport- und Bewegungsangebot „Gesundheit“ im Rheinisch-
Bergischen Kreis schaffen 

- Bürgerinnen und Bürger können diese Angebote nutzen, um ihre persönliche 
Gesundheit zu fördern 

- Zukünftige verbesserte Zusammenarbeit der Sportvereine, der Verbände und 
anderer beteiligter Institutionen unter Einbeziehung der kommunalpolitischen 
Ebene 

- Ein eng gewobenes Netzwerk „Sport und Gesundheit“, welches 
flächendeckend arbeiten kann 
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Starke Kids Netzwerk - Eine Initiative der AOK Rheinland/Hamburg 
 
Ein Netzwerk von 
Experten 
Auf Initiative der 
AOK 
Rheinland/Hamburg 
wurde das STARKE 
KIDS NETZWERK 
mit kompetenten 
Partnern gegründet. 
Als Vertreter des 
Sports ist der Kreissportbund an dem STARKE KIDS NETZWERK beteiligt. Das 
Netzwerk will der gesellschaftlichen Aufgabe Rechnung tragen und einen aktiven 
Beitrag zum Erhalt und zur Verbesserung der Kinder- und Jugendgesundheit leisten. 
Aktivitäten im regionalen Umfeld sollen gebündelt, neue, gemeinsame Projekte 
entwickelt und so vorhandene Ressourcen optimal genutzt werden. Das STARKE KIDS 
NETZWERK will Experten die bereits praktische Erfahrungen mit Projekten und 
Aktionen zur Gesundheit von Kindern und Jugendlichen haben, für die gemeinsame 
Sache gewinnen. Daher schreibt das STARKE KIDS NETZWERK als erste gemeinsame 
Maßnahme einen Förderpreis aus. Ein Anschreiben an die Sportvereine ist bereits 
ergangen. Ansprechpartnerin bei der AOK Bergisch Gladbach ist Herr Hans-Peter Eith  
(02202-17373) 
 
- Anerkannter Bewegungskindergarten 
Wir bewegen uns....zum Bewegungskindergarten– ein wesentlicher Beitrag zur 
Gesundheitsförderung unserer Kinder- Landessportbund NRW zeichnet 
Bewegungskindergärten aus  

 
Bewegung ist ein grundlegendes Bedürfnis von Kindern. 
Sie benötigen für ihre gesunde, körperliche, emotionale 
und kognitive Entwicklung im hohen Maße  BEWEGUNG- 
je jünger sie sind umso besser. In unserer heutigen 
Gesellschaft haben die Kinder durch übermäßigen 
Fernseh- und Computerkonsum deutliche 
Bewegungsdefizite, die sich in Form von 
Haltungsschäden, Übergewicht, Problemen der 
Wahrnehmung und Koordination, 
Konzentrationsschwierigkeiten und aggressiven Verhalten 
äußern.Daher ist für die gesunde Entwicklung der Kinder 
bereits im Kindergarten  ein ausgewogenes Verhältnis 
von Bewegung und Ernährung notwendig.  
Deshalb lud der Kreissportbund Rheinisch-Bergischer 
Kreis in Zusammenarbeit mit der Sportjugend NRW Mitarbeiterinnen von 
Kindergärten zu einer Info-Veranstaltung ins „Forum für ganzheitliche 
Gesundheitsvorsorge SilaVita“ in Rösrath ein. Die speziell geschulten Referentinnen 
Heike Höller und Silvia Schwarz-Hollasch wollen die Einrichtungen bei der Entwicklung 
von Programmen für bewegungsbetontes Lernen in Verbindung mit gesunder 
Ernährung beratend unterstützen. Mit pädagogischen Angeboten des 
„Bewegungskindergartens“ sollen die Kinder zu dauerhafter, regelmäßiger und 
kreativer Bewegung motiviert werden. Kinder brauchen Bewegung. Durch sie 
werden Bildungs- und Entwicklungsprozesse von Kindern unterstützt. 
Am Ende wird der Kita das Qualitätssiegel „Anerkannter Bewegungskindergarten mit 
dem Pluspunkt Ernährung der Sportjugend NRW“ verliehen. Damit wird sie zur 
besonders qualifizierten Einrichtung für eine umfassende, ganzheitlich 
gesundheitsorientierte Förderung der Kinder. Derzeit gibt es im Kreis erst einen so 
anerkannten Bewegungskindergarten. 
Seit 1999 können Kindertagesstätten in NRW dieses Zertifikat beantragen, sofern sie 
die Qualität und die Kriterien der Bewegungskindergärten erfüllen. Dazu gehört im 
Wesentlichen die Mitgliedschaft im Landessportbund NRW oder auch die 
Kooperation mit einem ortansässigen Sportverein, der in seinen Reihen 
Vereinsmitarbeiter/-innen mit der Qualifizierung „Sonderausbildung 
Bewegungserziehung im Kleinkind- und Vorschulalter“ hat. Weitere Informationen zu 
diesem Zertifikat gibt es beim Kreissportbund Rhein-Berg, Tel. 02202-200328 und bei 
unserer speziell geschulten Beraterin Heike Höller (02266-479980) 
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- Sportjugendreisen 
In Kooperation mit 
dem neuen 
Jugendreise Anbieter 
Youngstar Travel 
bietet die Sportjugend 
Rhein-Berg 
ausgewählte 
Sportreisen für 
Jugendliche an. Bei 
Nachweis der 
Mitgliedschaft in einem 
dem Kreissportbund 
angeschlossenen 
Sportverein wird ein 
Rabatt von 10% auf 
den Reisepreis 
gewährt. Weiter Info 
und den Reise Flyer 
gibt es unter 02202-2003 28. 
 
 
 
Umzug der Geschäftsstelle des Kreissportbundes 

Kreissportbund und Rheinischer 
Turnerbund in einem Haus. 
Diese räumliche Verbindung 
möchten die beiden Institutionen 
für den Sport nutzen. So ist etwa 
geplant, ein Haus des Sportes 
einzurichten, so dass noch mehr 
Einrichtungen des Sportes an 
einem Ort sind. Durch dieses 
Zusammenrücken können Kräfte 
gebündelt und Synergien 
effizienter genutzt werden, ist 
sich KSB-Geschäftsführer Henrik 
Beuning sicher. 270 Sportvereine 
und somit 70000 Sport Treibende 
sind im KSB kreisweit organisiert. 
Das bedeutet viel Bewegung, die 

sich übrigens auch schon bei der offiziellen Einweihung der neuen Räumlichkeiten am 
Paffrather Stadion bemerkbar machte. Die Gäste aus den Verwaltungen von Stadt 
und Kreis sowie die Vertreter der Sportvereine diskutierten lebhaft die 
sportpolitischen Ereignisse der jüngsten Vergangenheit.  
(Text und Bild: Claudia Wiskirchen) 
 

Kreissportbund Rheinisch-Bergischer Kreis e.V. 

Postanschrift: 

Am Rübezahlwald 7     

51469 Bergisch Gladbach 

Geschäftsstelle: 

Paffrather Str. 133 

51465 Bergisch Gladbach 

Tel: 02202-2003 28 

Fax: 02202-2003 73 

Mail: info@kreissportbund-rhein-berg.de 
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Anja Brinker 

BU: Sie haben es sich nicht leicht gemacht bei der 
Bewertung der sportlichen Leistungen (von links): 
Heinz Peter Sülzer (Kölner Stadt-Anzeiger), Claudia 
Wiskirchen (Bergisches Handelsblatt), Dirk Hartmann 
(Radio Berg), Uli Heimann und Wolfgang Faillard 
(beide Kreissportbund), Elli Riesinger (Bergische 
Landeszeitung), Jürgen Weiher und Henrik Beuning 
(beide Kreissportbund). 

 

Florian Fink 

Termine 
- Sportlerehrung 
Die Jury-Mitglieder des Kreissportbundes und der 
heimischen Presse waren sich einig und stellten 
gleich zwei Juniorinnen-Mannschaften bei der 
nächsten Sportlerehrung „auf das Siegertreppchen“. 
Die Mädchen hatten sich 2007 im Basketball und im 
Tennis durch besondere sportliche Leistungen 
hervorgetan. Ein ähnliches Bild zeigte sich 2007 bei 
den Einzel-Sportlerinnen und Sportlern. Auch hier 
sind es vor allem die jungen Menschen, die eine 
Ehrung erhalten werden. In der Jury gibt es dabei 
ein konsequentes Für und Wider, es werden alle 
Bedingungen berücksichtigt und gegeneinander 
abgewogen, wie beispielsweise das Konkurrenzfeld 

in der 
jeweiligen 
Sportart 
oder die Wertigkeit der errungenen Titel. So 
konnte sich die Kunstturnerin Anja Brinker bei 
der Kunstturn- Weltmeisterschaft den Einzug 
ins Mehrkampf- und Stufenbarrenfinale sichern. 
Außerdem qualifizierte sie sich mit der 
deutschen Nationalmannschaft für die 

diesjährigen olympischen Spiele. Diese 
überragende Leistung wird natürlich mit 
einem ersten Platz honoriert werden. 
Natürlich fällt es den Jurymitgliedern, die 
selber sportlich aktiv sind, nicht immer leicht, 
eine Entscheidung zu treffen: Denn in ihren 
Augen sind alle eingereichten Vorschläge aus 
den Sportverbänden und den Sportredaktionen der hiesigen Presse das Ergebnis von 
intensiven sportlichen Leistungen, die auf jeden Fall gewürdigt werden, egal ob mit 
oder ohne Nominierung. Nachfolgend die erfolgreichen Mannschaften, Sportlerinnen 
und Sportler 2007 im Überblick: 
 
Mannschaft: 
1. TV Bensberg, Basketball U14 Mädchen 
2. DJK Dürscheid, Fußball 
3. Grün Gold Bensberg, Tennisjuniorinnen  
 
Sportlerin:  
1. Anja Brinker, Turnern 
2.  Anette Pusch, Rhönrad 
3. Alisha Sheikh, Judo 
 
Sportler: 
1. Florian Fink, Triathlon  
2. Alexander Heimann, Judo 
3. Denis Nyenhuis, Badminton 
 
Jugendförderpreis: 
JC Wermelskirchen e.V. 
 
Sport Hacke Förderpreis: 
  Karate-Do Overath e.V. 
 
Die Ehrung der Sportler findet am 13. März 2008 im Rahmen einer Feierstunde im 
Kreishaus am Rübezahlwald in Bergisch Gladbach statt.  
 
 
- Mitgliederversammlung des Kreissportbundes  

Die Mitgliederversammlung des Kreissportbundes wird am 19. Mai 2008 ab 18 :00 
Uhr in Bergisch Gladbach in der Paffrather Str. 133 stattfinden. Eine gesonderte 
Einladung mit Tagesordnung wird den Mitgliedsvereinen rechtzeitig zugesandt. 
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Ausschreibung: Zivi/FSJ 
 
Die Sportjugend Rhein-Berg und der Kreissportbund bieten ab 

dem  01. September 2008 eine freie Stelle 
 

ZZiivviillddiieennsstt  uunndd//ooddeerr  
FFrreeiiwwiilllliiggeess  SSoozziiaalleess  JJaahhrr  iimm  SSppoorrtt  ((FFSSJJ))  

 
Wir bieten:  

• Einen eigenen Arbeitsplatz 
• Ausbildung zum Übungsleiter/in 
•  reguläre Wochenarbeitszeit von 38,5 Stunden  
• 26 Urlaubs- und 25 Bildungstage 
• das Taschengeld liegt bei 300 € pro Monat - plus Fortzahlung des Kindergeldes 

 
mögliche Arbeitsbereiche 

• Recherche und Pflege von Daten 
• Offene Ganztageschule/ Durchführung von Angeboten 
• Organisation von Aktionstagen und Projekten 
• Begleitung von Sportreisen für Jugendliche 
• Mitarbeit im Sportverein 

 
Voraussetzungen 

Die Bereitschaft, ein Jahr mit Freude und Engagement im Bereich der Kinder- und 
Jugendarbeit im Sport tätig zu sein. Vereinserfahrungen und Vorkenntnisse sind 
erwünscht und können den Einstieg erleichtern. Erwartet wird die Bereitschaft, 
Aufgaben eigenverantwortlich zu erledigen. Kommunikations- und Teamfähigkeit, 
Organisationstalent und Selbständigkeit sind dabei von großer Bedeutung. Der 
Besitz des Pkw-Führerscheins ist notwendig.  Vorausgesetzt werden Kenntnisse 
von MS Office Anwendungen und die Bereitschaft gelegentlich auch am 
Wochenende zu arbeiten!  

 

Die Bewerbung ist mit 
• Lebenslauf 
•  einer Kopie des letzten Schulzeugnisses 
•  ggf. der Anerkennung als Kriegsdienstverweigerer 
•  Aussagen zu Vorerfahrungen, Fähigkeiten und Qualifikationen im Sport 

 
  

 
an folgende Adresse zu senden:   
Kreissportbund Rheinisch Bergischer Kreis e.V. 
Am Rübezahlwald 7 
51469 Bergisch Gladbach 




